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Rapport du Comité central du 18 juin 2018 

 
Anwesend:  BECKER P., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., 

KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  CLAUDE F. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 08/2018 (04/06) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Am 26. Juni findet die erste Versammlung der neugegründeten „Commission des relations 

internationales“ um 17.00 Uhr in der Maison des Sports statt. Hauptthema dieser Sitzung wird 

die Zukunft der LASEL bei internationalen Veranstaltungen sein. 

 Am 27. Juni findet die erste Informationsversammlung zum diesjährigen Walfer Vollékslaf 

statt. Marc HOFFMANN wird als Vertreter der LASEL anwesend sein. 

 In den letzten Tagen wurden alle DS angeschrieben, ihre Vorschläge für das 1. Trimester des 

Schuljahres 2018/2019 mitzuteilen. Marc HOFFMANN und Kevin HARTERT werden alle 

Informationen sammeln und das Programme (Calendrier) des 1. Trimesters für das 

kommende Schuljahr aufstellen.  

 Nationale Veranstaltungen 

 Im Futsal fanden die Ausscheidungsspiele der Minimes statt. Die verschiedenen 

Gruppenspiele verliefen alle reibungslos. Weil allerdings die Sportlehrer die Funktion des 

Schiedsrichters übernahmen, kam es zu unterschiedlichen Regelanwendungen. Damit in 

Zukunft und vor allem in der Finalrunde einheitliche Regeln angewandt werden, erstellen 

Marc HOFFMANN und Kevin HARTERT eine Zusammenfassung der wichtigsten Futsal-Regeln. 

Diese werden dann an alle Sportsektionen verschickt. 

 An den vorbildlich organisierten Triathlon-Meisterschaften nahmen insgesamt 39 Schüler teil. 

Auffallend war jedoch, dass lediglich 4 Mädchen an den verschiedenen Rennen 

teilgenommen haben. Ein besonderes Lob gilt vor allem dem technischen Personal des ALR, 

welches im Vorfeld die gesamte Streckenführung vorbereitet hat und sogar ein Zelt 

aufgerichtet hat, weil es regnete. Ohne diese Hilfe im Vorfeld wäre diese Organisation fast 

unmöglich. Auch das anwesende 1. Hilfe-Team des ALR musste vereinzelt eingreifen, so dass 

dieses Team ebenfalls eine wichtige Rolle beim Triathlon spielte. Einige 

Verbesserungsvorschläge für die nächsten Jahre wurden auch diskutiert: Die Zeitspanne 

zwischen den einzelnen Rennen muß erhöht werden; Für die optimale Ergebnisverwaltung 

ist ein Windows-Computer unabdingbar; Zur besseren Kennzeichnung der verschiedenen 

Alterskategorien, könnte man die LASEL-Dossards nehmen und z. B. alle Minimes mit den 

Startnummern 100-199, alle Cadets mit den Startnummern 200-299 usw. kennzeichnen. 

 Bei den Tischtennis Meisterschaften für nicht-lizenzierte Spieler waren 87 Schüler am Start.  

Dadurch, dass in der ersten Runde in Gruppen gespielt wurde und anschließend die 

Gewinner in Ausscheidungsspielen ermittelt wurden, konnten wieder alle Teilnehmer viele 

Spiele bestreiten. 

 Die beiden Beach-Handball Turniere verliefen reibungslos und konnten unter optimalen 

Wetterbedingungen ausgetragen werden. Etwas unglücklich ist die Tatsache, dass die 

Spielfelder im LTMA nicht umzäunt sind, so dass viele Bälle im Gesstrüpp landen und somit 

einerseits viel Zeit verolren geht beim Suchen der Bälle und andererseits viele Bälle 

beschädigt werden. Während das Turnier bei den Minimes vom Sportlycée dominiert wurde, 

konnten sich die Schüler des LTB bei den Seniors behaupten. 
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 An den Mountainbike Meisterschaften nahmen insgesamt 60 Schüler teil. Dank des 

kompetenten Handelns der sportlichen Leiterin Nathalie LAMBORELLE konnten alle Rennen 

unter optimalen Bedingungen durchgeführt werden. Im Vorfeld wurde vergessen, ein 

Krankenwagen anzufragen, so dass man hoffen mußte, dass es zu keinen schwerwiegenden 

Stürzen kommen wird. Vor allem, weil durch die starken Regenfälle in den Tagen vor diesen 

Meisterschaften einige knifflige Teilstücke zu befahren waren. Marc HOFMANN und Lars 

REILES konnten aber diese Teilstücke sichern, so dass es zu keinen Zwischenfällen kam. Im 

nächsten Jahr muss allerdings wiedr für diese Veranstaltung ein Krankenwagen vor Ort sein. 

 Im Vorfeld der Gym open haben einige Sportsektionen die Bemerkung gemacht, dass es für 

nicht-lizenzierte Schüler fast eine Sache der Unmöglichkeit ist, eine Serie eigenständig 

aufzustellen. In diesem Kontext wird den DS vorgeschlagen für die nächsten Jahre einige 

Serien aufzustellen, welche dann auch in den Sportsektionen geübt werden können.  

 Internationale Veranstaltungen 

 Bevor Corinne RECKERT mit dem Bericht über die ISF-Volleyball-Meisterschaften in Brno 

(Tschechien) anfing, konnte noch die Frage zu den Unkosten der ausgefallenen Flüge geklärt 

werden. Die Lufthansa hat nämlich mitgeteilt, dass sie die Kosten der ausgefallenen 

Flugtickets übernehmen wird. Somit muß nur noch die Busrechnung von den Schulen und 

der LASEL beglichen werden.  

Die Delegationsleiterin konnte ein durchaus positives Fazit der ISF-Meisterschaften ziehen. Die 

Organisation vor Ort klappte einwandtfrei. Der Transport vor Ort zu den Spielstätten war sehr 

gut, die Organisation der Spiele klappte, das Hotel war sauber und gut. Lediglich die 

Tatsache, dass alle Delegationen im selben Hotel waren, führte dazu, dass es ziemlich laut 

war und vor allem die Nachtruhe oft gestört wurde. Auf sportlichem Plan verliefen diese 

Meisterschaften allerdings weniger gut. Sowohl die Mädchen als auch die Jungen des AL 

mußten sich ohne Satz- und Spielgewinn mit dem letzten Platz begnügen. Das Turnier bei 

den Mädchen konnte Serbien im Finale gegen Deutschland gewinnen und bei den Jungen 

war es die Türkei die gegen Deutschland triumphierte. Trotz der sportlichen Schwierigkeiten 

war diese ISF-Event für alle Beteiligten ein besonderes Erlebnis. 
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